
Protokoll der ordentlichen Generalversammlung 

der evangelisch lutherischen Kirche 
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Traktanden 

1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler.  Wahl des Protokollführers 

3. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 22.5.2022 

4. Jahresbericht vom Pfarramt und Kirchenvorstand 

5. Kassenbericht 2022 und Revisorenbericht mit Entlastung 

6. Budget2023 

7. Wahl und Bestätigung der Revisoren/innen  

8. Vorschläge, Änderungen, Anträge 

9. Verschiedenes 

10. Abschluss der Versammlung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



1. Begrüssung durch den Präsidenten Dr. Markus Meidert um 11 Uhr  

 

2. Als stimmberechtigte Mitglieder wurden 13 Anwesende gezählt, das Protokoll übernahm 

Inge von Essen   

3. Das Protokoll vom 22.5.2022 wurde verteilt, es wurde nicht vorgelesen. 

Das Protokoll wurde einstimmig verabschiedet, Dank an den Protokollführer.     

 

4.  Jahresbericht vom Vorstand für die Zeit vom 22.5. 2022 bis heute 16. April 2023 

 es fanden 3 Vorstandssitzungen statt in der bewährten Besetzung und eine 

Klausurtagung.  

 es gab wieder alle 4 Monate einen Gemeindeboten, den Pfarrer Zilker, Ute Grossmann 

und Markus Meidert gestalteten. 

 Es fanden 33 Gottesdienste statt, 30 davon wurden von Pfr. Zilker und 3 von Pfr Sobko 

gehalten. Beim ökumenischen Gottesdienst in Mauren am 22.01.2023 hielt Pfr. Zilker 

die Predigt. 

 es fand kein Gemeindeausflug statt, weil nicht alle gleich gut gehen konnten 

 es fanden 2 Musikereignisse statt 

o am 16. Sept. das Konzert von Clemens Bittlinger  

o und am 18. Dez das Adventssingen. 

 am Gebäude und der Umgebung wurden keine Arbeiten durchgeführt 

 es wurden 5 Feigenbäume auf der Südseite der Kirche gesetzt 

 die Orthodoxe Gemeinde hat ihre Adresse sowie einen eigenen Briefkasten jetzt in der 

Schaaner Str.22  

 eine Klausurtagung des Kirchenvorstandes wurde am 4/ 5. März zum Thema “was 

können wir in der Zukunft verbessern?“ durchgeführt. 

 

   Jahresbericht des Pfarramts 

Pfarrer Zilker nahm an diversen öffentlichen Events teil, um die ev. Luth Gemeinde mehr in 

die Öffentlichkeit zu heben: 

- Er hielt eine Ansprache bei der 150 Jahr Feier der Holzbrücke Vaduz-Sevelen   

- er war ebenfalls bei der Eröffnung des Vadozner Huuses anwesend 

- er war am 27. Jan. an der Holocaust Gedenkfeier anwesend 

 

Das Pfarramt wurde von mehreren NICHT GEMEIDNEMITGLIEDERN um die Beerdigung 

angefragt, die auch durchgeführt wurden 

die Gottesdienstordnung wurde etwas überarbeitet und liegt darum neu ausgedruckt aus 

es wird allen eine Geburtstagkarte geschickt 



- Pfarrer Zilker holte Informationen zu Rundfunk- und Fernsehandachten ein. Die 

Evangelisch Lutherische Kirche wurde bisher nicht berücksichtigt. Das wird sich in Zukunft 

ändern.   

Bericht vom Vorstandsworkshop am 4./5. März 2023 

Zusammenfassung von Jürgen Schwarz: 

was läuft gut: 

 regelmässige Gottesdienste und mit konstanter Besucherzahl  

 gut lesbare, interessante Gemeinde-Boten 

 gute Verbindungen zum Martin Luther Bund und dem BELK 

 interessierte Gemeindeglieder, die nicht zum Gottesdienst kommen (s. Abstimmung 

währen der Coronazeit) 

 leicht steigende Mitgliederbeiträge 

 zur Gemeinde zählen 40 – 42 Personen und deren Familien als zahlende Mitglieder, 

was ca. 100 – 120 Personen ergibt. Es gibt jedoch auch eine Zahl von nicht zahlenden 

Mitgliedern. 

 auch stille Dienste (Blumen, Kirchenkaffee,..) würden geleistet   

 die Homepage ist immer aktuell, sie wird im Jahr auf einen noch besseren Stand mit 

zusätzlichen Möglichkeiten gebracht, auch Predigten würden dann veröffentlicht und 

wären dadurch zum Nachhören geeignet 

 die Kirche hat ihren eigenen Charme, was wieder auf der Kirchenführung durch Dr. 

Peter Geiger erkannt und anerkannt wurde. 

 der ökumenische Gedanke lebt, die orthodoxe Kirche hat bei uns einen Platz für ihre 

Gottesdienst gefunden. 

 der Vorstand teile sich gut die Aufgaben 

 

Was kann verbessert werden:  

 jeder wünscht sich eine höhere Anzahl von Gottesdienstbesuchern 

 Kontakt zu ehemaligen Konfirmanden 

 eine bessere Gestaltung des Schaukastens  

 die Wahrnehmung unserer Gemeinde im Fürstentum fehlt  

offene Punkte 

 sollten einige Kirchenbänke entfernt werden und wie kann man den Gemeindesaal 

flexibler gestalten für Veranstaltungen, ohne dass der gr. Tisch blockiert? 

 wie man den Gemeindesaal diverser nutzen könne 

 leider fehlten die Beiträge zu Veranstaltungen in der Zeitung, dazu würde Herr Schwarz 

Gespräche führen, was vermutlich aber auch finanziert werden müsste 

 im FL TV und Radio L fehlt unsere Präsenz  

 weitere Ideen sind gerne gewünscht 

 



Ordnung und Sauberkeit 

Unsere Räume werden auch durch andere Gruppen genutzt, daher muss auf mehr Ordnung 

geachtet werden: 

Ute Grossmann und Jürgen haben Anfang April aufgeräumt: 

- auch die Kirchengeschichte in den Kartons wurde gesichtet und aktualisiert und die Kartons 

anders platziert. (Sie standen bisher im Keller der ehemaligen Pfarrwohnung im Gütli). 

 

Neue Aktivitäten: 

in einer Analyse des Vereins für Menschenrechte steht der Wunsch der religiösen 

Gemeinschaften nach einem „interreligiösen Dialog“ 

Unser Vorschlag:  

Eine Vortragsreihe, zu der die Religionsgemeinschaften eingeladen werden und in der sich 

jede Gemeinde vorstellen kann. Auch das Haus Gutenberg hat einen interreligiösen Tisch 

geplant. Wir klären ab, wie wir hier zusammenarbeiten können. 

Die Zusammenarbeit mit dem Haus Gutenberg wird allgemein geprüft: 

- gemeinsame Werbung für unsere musikalischen Veranstaltungen (Bittlinger, 

Adventssingen, Musical mit Miriam Küllmer Vogt,…) 

 -    Die Teilnehmer der Besuchergruppe „Kirchen und Kapellen in Vaduz“ am 15.04.2023 um 

Dr. Peter Geiger, und er selbst fanden viele positiven Worte für unsere Kirche. Hier war das 

Haus Gutenberg der Veranstalter.  

Seelsorge: 

Gespräche führen, ob und wann Pfr. Zilker im LKA Heim St. Florin Andachten halten kann, denn 

es leben dort auch 3 Mitglieder unserer Gemeinde. 

Musik: 

Ziel wäre, jährlich zwei musikalische Veranstaltungen zu organisieren. 2024 finden zwei 

Veranstaltungen statt: 

08.03.2024 Liedermacher Bittlinger  

Herbst 2024 Musical „Bonhoeffer“ mit Miriam Küllmer-Vogt 

Gottesdienste: 

Eventuell auch Gottesdienste über Texte von moderner Musik, hier könnten auch Musiker der 

Musikschule die Gottesdienstbegleitung machen. 

September 2023: 

der Seminartag aller luth. Gemeinden der Schweiz findet am 10. Sept. 2023 bei uns statt mit 

Gottesdienst, Mittagessen und Besuchen im Kunst- und Landes Museum 



Finanzen: 

Diese Aktivitäten bedeuten eventuell zusätzliche Ausgaben (Werbung, Einrichtung Kirche, 

Gemeindesaal,..). Der Vorstand beantragt, dass für solche Aktivitäten auf das Vermögen der 

Evang. Lutherischen Kirche zurückgegriffen werden darf und das Budget hierfür in 

vertretbarem Rahmen (gem. Budget) überschritten werden darf. 

Der Vorstand bat um Zustimmung für die diversen Projekte und Ideen und erhielt 

Zustimmung von allen Anwesenden 

 

5.  Kassabericht 2022  

Jürgen Schwarz stellt den Kassenbericht 2022 vor. Im operativen Geschäft wurde ausgeglichen 

gewirtschaftet (Überschuss von 166.63 CHF). Durch den Verlust bei den Wertschiften (11.532 

CHF) wurde jedoch insgesamt ein Minus von -11’365.38 CHF erzielt. 

Eigentlich hätte gem. der Versammlung von 2021 alle Papiere verkauft werden sollen. Zu 

diesem Zeitpunkt war jedoch die Börse schon abgestürzt (Ukraine Krieg), so dass der Vorstand 

beschloss, die Papiere zu behalten und auf eine Erholung der Börsen zu hoffen. 

Ingrid Gappisch las den Revisorenbericht von Ingrid Gappisch und Sigrid Franck vor und bat 

die Versammlung um Entlastung des Kassenführers. 

Die Versammlung stimmte einstimmig zu. 

 

6. Budget    

Herr Schwarz budgetierte Aufwand, Personal, Miete und Versicherung mit 4.000 CHF 

weniger, aber die Energie, Marketing (neu), Porti um 4.000 CHF höher, auch wenn er die 

Kollekten und Beiträge gleich erwartet.  

Die Kollekten waren um 500 CHF höher, die Mitgliedbeiträge um 1000 mehr, so dass das 

Budget fast ausgeglichen ist, es würden lediglich 1.261 CHF Differenz Verlust entstehen.   

Das Budget wurde einstimmig angenommen.    

 

7. Wahl und Bestätigung der RevisorInnen 

Die beiden Revisorinnen Ingrid Gappisch und Sigrid Franck wurden bestätigt. Neu wurde 

Michael Gruhl als zusätzlicher Revisor gewählt.  

Herzlichen Dank den wiedergewählten Revisorinnen und dem neuen Revisor. 

 

8.  Vorschläge  

Frage: Kann statt des Lautsprechers auch mit Kopfhörern gearbeitet werden?  



 

9. Verschiedenes  

der Vorstand übergab Einkaufsgutscheine an Ingrid Gappisch als Dank für den wöchentlichen 

Blumenschmuck in der Kirche. 

10. Abschluss der Versammlung war um 12.30  

 

 

Vaduz, 17. April   

Inge von Essen 


